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Pastor Miller 
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19.30 Uhr  
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19.30 Uhr 
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KuBuKiNaMi 

(Kunterbunter  

Kindernachmittag) 

 

Der kunterbunte Kindernachmittag 
findet statt: 
 

Sonnabend 

21. Ferbruar 2009 

 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr 

im Gemeindehaus  

Probsteierhagen. 
 

Wir möchten wieder mit Euch  
gemeinsam spielen, 
basteln, malen und  
Geschichten hören. 
Alle Kinder von 5 – 10 
Jahren sind hierzu  
herzlich eingeladen. 
Auf Euer Kommen 
freut sich das   
 
KuBuKiNaMi-Team! 

„Global denken – lokal handeln“! 
 

Wir laden ein zum Eine-Welt-Gottesdienst 

am 6. März 2009 ab 19.30 Uhr 

in der Ev. Kirche in Schönberg! 
 

Die tropische Inselwelt von Papua-Neuguinea steht in diesem Jahr 
im Mittelpunkt der ökumenischen Weltgebetstags-Gottesdienste, die 
am 6. März auf der ganzen Welt gefeiert werden. Auch die Probstei 
ist wieder dabei: Ein Team aus den  Kirchengemeinden Schönberg 
(ev. und kath.) und Probsteierhagen bereitet zur Zeit die Liturgie und 
das bunte Rahmenprogramm des Abends vor. Im Anschluss an den 
Gottesdienst in der Kirche gibt es im Gemeindehaus kulinarische 
Überraschungen und Informationen aus Papua-Neuguinea. 
Die Spenden aus den Weltgebetstags-Gottesdiensten (im letzten Jahr 
allein in Deutschland 3,058 Mio. Euro) fließen seit mehr als 50 Jah-
ren langfristigen Entwicklungsprojekten des Internationalen Weltge-
betstagskomitees zu. Das Hauptanliegen ist dabei, Frauen in den 
ärmsten Ländern der Welt Hilfe zur Selbsthilfe zu bieten - vor allem 
in den Bereichen Bildung, Gesundheit und Selbstversorgung. 
 
Herzliche Einladung zu einem interessanten, vielfältigen Abend! 
 
Für das Vorbereitungsteam: 
Helma Krumlinde, ev. Kirche Schönberg 

Marianne Tyczewski, kath. Kirche Schönberg 

Pastorin Regine Paschmann, ev. Kirche Probsteierhagen 

 
P.S: Wer eine Mitfahrgelegenheit nach Schönberg braucht, möge 
sich gern melden bei Pn. Paschmann, 04348-911311 
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Termine
Am Mittwoch, dem 18. Februar 2009 findet um 19.30 Uhr eine
öffentliche Sitzung des Bau- und Umweltausschusses statt.
Die Sitzung findet im Feuerwehrhaus statt. Hauptthema ist die
Gestaltungssatzung  und die 6. Änderung des B-Planes Nr. 1.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem Aushang im
Bekanntmachungskasten gegenüber von Elektro-Rehtwisch
oder der Internetseite der Gemeinde www.probsteierhagen.de.

Wohnung zu vermieten
Zum 1.05.09 (nach Absprache auch früher) wird im Blomeweg
4 eine 3-Zimmer-Wohnung frei. Die Wohnung hat 62,37 m2

und kostet netto 208,94 e zuzüglich Heiz- und Nebenkosten.
Interessierte können sich schriftlich bewerben bei der
Bürgermeisterin Margrit Lüneburg, Masurenweg 24, 24253
Probsteierhagen.

Wahlhelfer gesucht
Am 7. Juni 2009 findet die Europawahl und am 27.September
2009 die Bundestagswahl statt. Für die Durchführung der
Wahl werden vor Ort  wieder zahlreiche Wahlhelfer gesucht.
Wer Wahlhelfer werden möchte, melde sich bitte bei mir,
Bürgermeisterin Margrit Lüneburg unter Tel. 8916 oder per
Mail ortsnachrichten@freenet.de. Bitte bedenken Sie, dass
wieder 3 Wahlvorstände besetzt werden müssen.  

Aufkleber zur 750-Jahrfeier
Die Gemeinde hat anlässlich des Jubiläumsjahres Aufkleber
mit dem Logo zur 750-Jahrfeier drucken lassen. Diese
Aufkleber können von Betrieben aber auch von
Privatpersonen für die Verwendung auf Briefumschlägen oder
Rechnungen angefordert werden. Ansprechpartner ist die
Bürgermeisterin.

Vorbereitungen zur 750-Jahrfeier
im vollen Gange
Die ersten Zusammenkünfte der Arbeitskreise für die
Vorbereitung der 750-Jahrfeier im September d.J. haben
bereits stattgefunden. Wer in irgendeiner Weise mitarbeiten
möchte, kann sich bei den Ansprechpartnern der einzelnen
Gruppen (s. letzte Ortsnachrichten) oder auch bei dem
Vorsitzenden des Gemeindeentwicklungsausschusses Herrn
Niebuhr melden.  

Margrit Lüneburg 

Hermann Lorenzen 
25 Jahre im öffentlichen Dienst 

Wer kennt ihn nicht, unseren Gemeindehandwerker Hermann
Lorenzen. 25 Jahre ist er bei der Gemeinde Probsteierhagen
beschäftigt und feierte dieses Jubiläum am 5. Januar mit seinen
Kollegen und einigen Vertretern der Gemeinde. 
Im Dorf weiß jeder, wer gemeint ist, wenn von „Hermann“ die
Rede ist. Immer hilfsbereit „düst“ er mit dem kleinen
Gemeindepolo durchs Dorf, oftmals auch nach Feierabend im
Einsatz oder am Wochenende.
Sein Engagement wurde von der Bürgermeisterin Margrit
Lüneburg und von Konrad Gromke, dem vorherigen
Dienstherr über fast 20 Jahre, gewürdigt. Als Dank überreich-
te die Bürgermeisterin einen Blumenstrauß und eine
Ehrenurkunde. 

Margrit Lüneburg  

Beirat für Umweltschutz
Die nächste Sitzung des Beirats für Umweltschutz der
Gemeinde Probsteierhagen findet statt am Montag, dem 
2. März 2009, um 19.30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus.
Geplante Tagesordnung:
Hunde in der Landschaft und im öffentlichen Raum: rechtliche
Situation
Gestaltung des Parks (Sachstand)
Fischtreppe (Sachstand)
Knickpflegemaßnahmen
Verschiedenes
Interessierte Bürger und Bürgerinnen sind herzlich eingeladen.

E. Christensen

Festwoche vom 11. bis 20. September 2009

BEKANNTMACHUNGEN/INFO

Kath. Kirche   St. Ansgar

 Kuhlenkamp 29, Schönberg

Gottesdienst: Sonntags 11.15 Uhr



Einladung zum Jagdessen 2009
Das diesjährige Jagdessen findet auf Einladung des Jagd-
pächters am 28.02.2009 um 19.00 Uhr im Schmidt-Haus in
Schönkirchen statt. Um Anmeldung wird gebeten bis zum
22.02.2009 unter folgender Telefonnummer 0170/4936050

Der Jagdvorsteher

Sparclub „An de Au“
Gut zu wissen!!
Liebe Sparer, 
auf unserer Jahreshauptversammlung wurde beschlossen, dass
es wieder ein Grillfest gibt, den Termin  am 1.08.2009 bitte
schon mal vormerken!!!
Die nächste Sparclubversammlung findet am 02.11.2009 statt
und unser Sparclubfest ist am 29.11.2009.
Unser Sparclub hat noch Sparfächer frei. 
Wir würden uns freuen, neue Gäste und Einsteiger be-
grüßen zu dürfen. 
Einen guten Start in das neue Jahr 2009 wünscht 

Der Sparclub „An de Au“
Weitere Informationen bei Frau Susanne Dahn, Tel. 04348/7601

Rückblick 2008

Aufmerksame ON Leser haben es bemerkt: auf dem Foto der
neuen Gemeindevertretung in dem Rückblich 2008 waren nur
13 Personen zu sehen, es sind aber  richtigerweise 17, die wir
hier noch einmal komplett präsentieren. PL

Am 23. Februar wird Rosenmontag
gefeiert!

Hallo Mädels, das ist doch klar,
Rosenmontag feiern wir am 23. Februar. 
Wir finden uns um 16.00 Uhr in Suckow`s Gasthof ein
und wollen ein paar Stunden fröhlich sein.
Die Kleiderfrage ist schnell geklärt,
wenn Ihr bei Traute im Blomeweg einkehrt.
Der Schrank im Keller ist proppevoll,
für jeden was dabei, das ist doch toll.
Gute Laune müsst Ihr selbst mitbringen,
wir wollen essen, trinken, tanzen, singen.
Wenn viele kommen, das steht fest,
dann wird es wieder ein tolles Fest. 

Rummelpott – 
auch bei uns in Probsteierhagen

Sie waren wieder unterwegs, unsere Sängerinnen und Sänger
aus der Gemeinde, um den schönen Brauch des
Rummelpottlaufens am Altjahrsabend nicht in Vergessenheit
geraten zu lassen. Schön war’s, nett die Lieder und erfrischend
die Getränke, denn nur geölte Stimmbänder, so die Meinung
von Anne, Maike, Andreas und all den anderen, sind zu
Höchstleistungen fähig. Bis zum nächsten Rummelpottlaufen!   

Text und Bild: Jörg Fister 

Blutspende:
Zum ersten Blutspendetermin im neuen Jahr kamen am 05.
Januar insgesamt leider nur 51 Spender in das Gemeindehaus

Ortsverein Probsteierhagen
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der Kirche nach Probsteierhagen, was vermutlich auf die der-
zeit grassierende Erkältungs- und Grippewelle zurückzuführen
ist. Immerhin konnte das Blutspendeteam noch 3 Erstspender
begrüßen. Zwei Ehrungen gab es dann auch noch zu verbuchen,

Frau Grit Bielecke aus Probsteierhagen wurde für ihre 25.
Blutspende ein Buchpräsent überreicht und Herr Siegfried
Klopsch, ebenfalls aus Probsteierhagen, erhielt für seine
bereits 75. Spende einen Präsentkorb. 
Der nächste Blutspendtermin wird dann wieder in Prasdorf
stattfinden, Termin ist Mittwoch, der 01. April 2009 im
Dorfgemeinschaftshaus in der üblichen Zeit von 16.00 Uhr bis
19.30 Uhr.

Sammlung:
Auch in diesem Frühjahr hat der DRK-Kreisverband Plöner
Land seine angeschlossenen Ortsvereine wieder zu einer
Haus- und Straßensammlung aufgerufen. Diese wird in der
Zeit vom 20. Februar bis 05. März 2009 im Gemeindegebiet
durch unsere ehrenamtlichen Helfer/innen durchgeführt. Wie
üblich verbleibt ein Teil dieser Spendensammlung im DRK-
Ortsverein für die Arbeit „vor Ort“, dazu gehört unter anderem
die Unterstützung älterer Mitbürger bei Krankheit oder auch
die allgemeine Mitgliederbetreuung bei unterschiedlichen
Anlässen. Wir möchten Sie bitten, mit ihrer Spende unsere
Arbeit in der Gemeinde zu unterstützen.

Ankündigung:
Hinweisen möchten wir schon jetzt auf folgende Termine im
Frühjahr 2009: Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung
wurde auf Mittwoch, den 25. März 2009 festgesetzt. 
Die Halbtagesfahrt wird voraussichtlich am Mittwoch, den 06.
Mai 2009 durchgeführt. Einladungen für beide
Veranstaltungen werden noch gesondert erfolgen.

Bernd Ullrich

Einladung
Die Arbeiterwohlfahrt Probsteierhagen - Prasdorf (AWO)
führt in diesem Jahr die turnusmäßige Jahreshauptver-
sammlung am Sonnabend, den 28. Februar um 15.00 Uhr
im Feuerwehr-Gerätehaus durch. Alle Mitglieder sind
herzlich eingeladen. Die Tagesordnung wird noch rechtzeitig
bekannt gegeben.

Waltraut Schnoor-Langmak, Vorsitzende

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 2008
Liebe Mitglieder des SoVD-Ortsverbandes Probsteierhagen,
hiermit lade ich zu unserer Jahreshauptversammlung am
Freitag den 06. März 2009 um 15:30 Uhr
in Suckow’s Gasthof ein.
Nach Abarbeitung der Tagesordnung gibt es wie in jedem Jahr
Karpfen satt.
Anmeldung bitte bis zum 01. März 2008 bei
Erika Schmidt Tel. 04348 / 1721 oder
Dorothee Hille Tel. 04348 / 207

1.Vorsitzender
Wolfram Schlauderbach

Einladung zum Mehlbüddelessen
nach Weddingstedt
am Samstag den 14. März 2009

Hiermit laden wir zu einer Tagesfahrt  „Mehlbüddelessen satt“
nach Weddingstedt ein. Anschließend geht die Fahrt zur
Krokusblüte nach Husum.
Die Abfahrtzeit wird den Teilnehmern rechtzeitig bekannt
gegeben.
Der Preis beträgt e 33,- Hierin ist die Fahrt nach
Weddingstedt, „Mehlbüddelessen satt“ und die Fahrt zur
Kokosblüte nach Husum enthalten.
Mitglieder erhalten ein Zuschuss von E 5.-
Anmeldungen bitte bis zum 04. März 2009 bei
Erika Schmidt Tel. 04348 / 1721 oder
Dorothee Hille Tel. 04348 / 207

1. Vorsitzender
Wolfram Schlauderbach

Sportabzeichen 2008
21 Kinder haben im vergangenen Jahr das Sportabzeichen
erreicht. 
Eine tolle Leistung, zu der wir allen Kindern herzlich gratulie-
ren. Während für die Erwachsenen die Übergabe der
Sportabzeichen anlässlich der Jahreshauptversammlung
erfolgt, sind die Kinder bereits vor dem Jahreswechsel wäh-
rend einer Sportstunde in der Halle ausgezeichnet worden.
Auf dem Bild das Sportabzeichenabnahmeteam und viele der
ausgezeichneten kleinen Sportler.
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Die Betreuerinnen: Marita Rethwisch, Britta Winkel, Sabine
Rohard

Bronze: Lia Marie Cramer v. Clausbruch
Rebecca Loß
Franka Marie Meier
Greta Steffen
Charlin Ziller
Moritz Biermann
Timo Kaske
Danny Lalla
Marcel Ober
Jakob Rethwisch
Sören Schnoor
Philip Stuhr
Kjell Zindler

Silber : Katharina Pries
Ronja Stark
Mirja Zindler
Lasse Wimkel
Oliver Pries

Gold :  Sina Rohard
Birger Winkel
Torben Winkel

Jahreshauptversammlung des SVP
Wir möchten alle Mitglieder herzlich zur Jahreshaupt-
versammlung am Mittwoch, dem 11. Februar 2009 um 19:00
in den Gruppenraum der Freiwilligen Feuerwehr in
Probsteierhagen einzuladen. Wir bedanken uns bei den
Freunden der Feuerwehr für die Bereitstellung der
Räumlichkeiten.
Tagesordnung der SVP JHV am 11. Februar 2009
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der anwesenden und stimmberechtigten

Mitglieder
3. Genehmigung der  Tagesordnung
4. Überreichung der Sportabzeichen 2008
5. Ehrungen
6. Berichte

a)  1. Vorsitzender
b)  Kassenwart

7. Entlastungen: 
a) Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassen-
wartes
b) Entlastung des Vorstandes

8. Neuwahlen
a) 2. Vorsitzender/In
b) Jugendwart/In
c) Kassenprüfer/In

9. Vorlage, Aussprache und Genehmigung des Haushalts-
planes 2009

10. Anträge
11. Verschiedenes
Einladung zu einem Imbiss

Peter Lüneburg
1. Vorsitzender

Turnier der G-Jugend in der Sport-
halle am 24. Januar
Es war das erste Turnier, das die Trainerin Sinje Krützfeldt mit
ihrem Co-Trainer Lars Lübcke organisierte und sie haben es
bestens gemacht. 

Acht Mannschaften waren angereist und hatten mächtig Spaß
am Turnierfußball. Souverän führte Björn Lübcke durch  den
Spielplan.
Stärkung gab’s bei der „Spielereltern“ im eingerichteten Café
mit allem, was so junge Sportler eben brauchen.

Fußballtermine
14.02.  15:00    SVP I  .- TSV Plön 2
21.02.  15:00    SVP I  - ASV Dersau 2   
01.03.  15:00    TSV Schönberg – SVP I

01.03.   13:15   FC Krummbek  - SVP II
08.03.   15:00   Raisdorfer FC – SVP II

Rückenschule startet im Februar
am 26. Februar kann wieder ein Kurs - Rückenschule stattfin-
den. Jeweils 8 x donnerstags von 18:00-19:00 Uhr, 
Gebühr 80,- e. Der Kurs wird wieder von den Krankenkassen
gefördert. Anmeldungen bei Beate Schnoor Tel. 0431/674895 
oder bei Angelika Schlauderbach Tel. 04348/7241

Anleuchten in Röbsdorf 
Bei trockenem, klarem Winterwetter fand am 1.Dezember in
Röbsdorf in fröhlicher, geselliger Runde das 2. Tannenbaum-
anleuchten statt. 
Jung und Alt (alle älteren Röbsdorferinnen waren anwesend!)
trafen sich zum Punschtrinken, Bratwurstessen und ausgiebi-
gem Klönen.
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Allen unseren Sponsoren, die zum Gelingen des Festes in jeg-
licher Form (Baum, Becher, Brötchen, Wurst usw.) beigetra-
gen haben, möchten wir herzlich danken!
Das waren: Frau Philipp aus Wulfsdorf, Rolf Maas, Herr Fink,
Herr Harmsen, Karl-Heinz und Anja Langfeldt, die
Schlachtereien Thießen, Schierer, Steffen, die Bäckereien
Schlüter und Steiner Dorfbäcker, Firma Rethwisch, das
Seniorenstift Laboe, und allen Nachbarn, die uns geholfen
haben.

Das Organisationsteam

Todtenbeliebung zu Probsteierhagen
Liebe Mitglieder und Freunde der Todtenbeliebung zu
Probsteierhagen!
Die 187. Sitzung der Todtenbeliebung zu Probsteierhagen fin-
det Sexagesimae am 15. Februar 2008 um 20.00 Uhr in
Suckow’s Gasthof statt.
Nach den Regularien wird das traditionelle Eierbier und die
belegten Brötchen gereicht. Dann zeigt Hans-Erich Harder
einen Film.

Die neue Kto.Nr. der Todtenbeliebung zu Probsteierhagen
lautet: 1000464584, BLZ: 21050170
Ein Fahrdienst wird angeboten!
Wählen Sie bitte die Telefonnummer: 570 (Philipp), 8002
(Dahn)
Nun hoffe ich, dass Sie alle einen guten Start ins Neue Jahr
hatten und wünsche Ihnen Gesundheit und frohen Mut.

Tagesordnung der 187. Sitzung
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Gedenken der Verstorbenen
3. Bericht der Vorsitzenden
4. Verlesen des Protokolls der 186. Sitzung
5. Bericht des Kassenwartes
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Aussprache zu den Berichten
8. Erhöhung der Unterstützung
9. Entlastung des Vorstandes

10. Wahlen: a.  1. Vorsitzende
b.  Stellvertreter und Schriftführer
c.  Ansager
d.  Wahl eines Kassenprüfers

11. Verschiedenes
12. Beendigung der 187. Sitzung
Reichen des traditionellen Eierbiers und der belegten
Brötchen.
13. Filmvorführung
Über ein zahlreiches Erscheinen freut sich der Vorstand.

Mit freundlichen Grüßen
Grita Philipp (1. Vorsitzende)
Todtenbeliebung zu Probsteierhagen

Für Mittwoch, den 25. Februar 2009, laden wir für 19.00 Uhr
alle Eltern der Viertklässler ein, die sich über die
Orientierungsstufe am Gymnasium informieren möchten. Die
Veranstaltung richtet sich in erster Linie an die Eltern; Kinder,
die gerne mitkommen wollen, sind uns aber willkommen. Es
gibt zunächst allgemeine Informationen zum Bildungsgang am
Gymnasium im Allgemeinen und zur Heinrich-Heine-Schule
im Speziellen. Anschließend bietet die Schule an, sich in den
Räumlichkeiten umzuschauen und sich mit den
Fachlehrkräften in einer „Straße der Fächer und Projekte“ über
Inhalte und Einzelheiten auszutauschen, in denen Lehrer,
Eltern und Schüler Einblick in die Arbeit der Schule geben.
Hier kann man auch Informationen zur geplanten Musikklasse
und hoffentlich Antworten auf viele noch offene Fragen erhal-
ten.
Am Montag, dem 2. März, und Dienstag, dem 3. März, sind
alle Viertklässler eingeladen, zwischen 13.20 Uhr und 15.00
Uhr die Schule zu besuchen. Sie werden dann in Kleingruppen
mit jetzigen Sextanern/Sextanerinnen und Quintanern/
Quintanerinnen einen Gang durch die Schule unternehmen. 
Das Sekretariat nimmt die Anmeldungen für den neuen
Einschulungsjahrgang im Zeitraum 
Montag, 09.03., bis Freitag, 27.03.2009 entgegen, und zwar
jeweils montags bis donnerstags von 8.00 bis 15.00 Uhr, frei-
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tags von 8.00 bis 14.00 Uhr oder nach telef. Vereinbarung. Bei
der Anmeldung sind die Geburtsurkunde, die Schul-
übergangsempfehlung (evtl. mit Beratungsvermerk), das
Halbjahreszeugnis und ggfs. der Lernplan vorzulegen.

Am Donnerstag, dem 5. Februar 2009 hält Prof. Dr. Franz
Josef Röll (Prof. für Neue Medien und Medienpädagogik an
der Hochschule Darmstadt) einen Vortrag zum Thema: „Die
Jugend im Netz der neuen Medien“. Der Vortrag wendet sich
vor allem an Eltern und Pädagogen und findet um 19.30 Uhr in
der Aula der Heinrich-Heine-Schule statt. Alle Interessierten
sind herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei.

Klaus Wöhler

Da kann man sich nur wundern
Zum Ende des letzten Jahres häuften sich die Einsätze, bei
denen Jugendliche gemeldet wurden, die sich an einigen Punk-
ten in Schönberg zu einem „gemütlichen Gespräch“ vornehm-
lich an den Wochenenden trafen. Meist war dabei dann auch
ein bisschen Alkohol im Spiel. In der Regel wird der Ort dann
durch die Streife aufgesucht und die Kiddies nach Kontrolle
der Getränke zur Ruhe ermahnt. Erst bei einer weiteren
Beschwerde erfolgt dann ein Platzverweis. Dieser wird meist
nur widerwillig und nur unter Maulen und Quengeln befolgt.
Der Buhmann ist zunächst mal wieder die Polizei, die aus Sicht
der Jugendlichen willkürlich Platzverweise ausspricht. 
Die jungen Damen und Herren scheinen offenbar eines dabei
vergessen zu haben. An den Orten, wo sie sich zu ihrem
Freitag- bzw. Samstagabendvergnügen getroffen haben, sieht
es hinterher auch bei einer großzügigen Auslegung des
Begriffes Ordnung aus wie „Sau“. Flaschen werden zerschla-
gen, Müll in der Gegend liegen gelassen oder auch der vorhan-
dene Müllkorb wird im heldenhaften Kampf „Mann gegen
Tonne“ niedergemacht. Das mal so nebenbei ein paar kleine
Schäden an dem Eigentum anderer verursacht werden, scheint
auch nicht so in Gewicht zu fallen.
Irgendwie schon komisch, dass immer andere die Verursacher
dieser Schäden und Spuren sind.

Aus den Dienstbüchern
Hilfloses Schaf
An der Wendtorfer Schleuse wurde ein hilflos auf dem Rücken
liegenden Schafe gemeldet. Der Eigentümer konnte von dem
Zeugen nicht erreicht werden, dieser wandte sich an die
Polizei. Es war an sich bloß mal wieder ein biologisches
Problem, das Schaf musste nur wieder auf die Beine gestellt
werden. Es war „desorientiert“ und wusste nicht mehr wo oben
und untern ist.
Wildunfall
Auf der K 31 sprang einer jungen Fahrzeugführerin ein Reh
vor ihr Fahrzeug. Sie machte den Fehler, aus dem Reflex her-

aus auszuweichen. Bei dem Ausweichmanöver kam sie mit
ihrem Fahrzeug auf der Bankette ins Schleudern und über-
schlug sich mehrfach mit ihrem Fahrzeug. Die Fahrerin wurde
durch den Unfall zum Glück nur leicht verletzt, der PKW war
ein Totalschaden.
Zusatzstreife Silvester – relativ ruhig
Nach Übernahme des Dienstes um 19.00 Uhr verging die
Nacht mit 
21.49 Uhr Feuer in Fahren – Ein Geräteschuppen auf einem
Grundstück brannte vermutlich durch Feuerwerkskörper
00.10 Uhr Unterstützung in Raisdorf nach Körperverletzung
und Bedrohung
00.45 Uhr Sachbeschädigung Heikendorf Strandbereich –
Schilder wurden umgeknickt
01.45 Uhr Unterstützung in Schönkirchen – Feuer im AWO
Heim 
04.30 Uhr Ruhestörung in Flüggendorf
04.45 Uhr Einbruchsalarm in Heikendorf – keine Feststellung
– Eigentümer vor Ort
05.10 Uhr Flüggendorf erreicht – hier pennt schon alles
05.30 Uhr Psychisch Kranke Person in Heikendorf aufgegrif-
fen – zur dortigen Dienststelle – die zuständige Amtsärztin
erschien mit Neujahrsgruß gegen 07.45 Uhr
08.00 Uhr Alles zu Papier ?/ Ab nach Hause
Eine für diese Streife relativ ruhige Nacht, andere waren mehr
gefordert.
Brennende Mülltonne
Durch einen Rettungswagen der Wache Probsteierhagen wurde
auf der Heimfahrt aus Preetz kommend in Tökendorf eine
brennende Mülltonne an einem Haus entdeckt. Mit dem kreis-
eigenen Feuerlöscher wurde die Tonne abgelöscht und aus dem
unmittelbaren Bereich des Hauses entfernt. Da die Flammen
unter die Traufe geschlagen waren, wurde durch die FF
Tökendorf eine gründliche Nachkontrolle durchgeführt.
Eistest
Am Dorfteich haben offenbar ein paar übermütige Jugendliche
ausprobiert, ob das Eis des Teiches schon etwas aushält.
Dummerweise wurde für diesen Test ein kleiner Bereich der
dortigen Pflasterung rausgerissen und auf das Eis des Teiches
geworfen. Für die Gemeindehandwerker hieß es jetzt, Steine
vom Eis angeln, bevor sie ganz verschütt gehen. An sich ver-
meidbare Arbeiten und Kosten. 

Rüdiger Boll, phk 

Einsätze im Januar: 
10.1.09  12.30 – 13.00 Uhr: Probsteierhagen, Steinkamp:
Wasserrohrbruch eines unbewohnten Hauses nach starkem
Frost, Hauptschieber abgedreht, Einsatzleitwagen, 1
Feuerwehrangehöriger.
21.1.09  12.28 -12.48 Uhr: Schrevendorf: Schwan soll sich in
einem Zaun verfangen haben. Zwischenzeitlich hatte die
Polizei den Schwan aber schon zum Tierarzt gebracht,
Einsatzleitwagen, 2 Feuerwehrangehörige.

Internet: www.ff-probsteierhagen.de

Wir für Sie
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Wehrführer Andreas Hinz 
tritt zurück !
Am 20. Januar fand die erste Versammlung der FF
Probsteierhagen im neuen Jahr statt. Hier sollte eigentlich die
Jahreshauptversammlung Anfang Februar vorbereitet werden.
Doch es  kam alles  ganz anders!  Im Verlauf der Sitzung
erklärte  Wehrführer Andreas Hinz, nach nur 9 Monaten im
Amt, seinen Rücktritt und auch gleichzeitig seinen Austritt aus
der Feuerwehr Probsteierhagen.
Aus gegebenem Anlass wird die Jahreshauptversammlung um
einen Monat auf den 6. März verschoben. Bis dahin wird der
stellvertretende Wehrführer, Thomas Pahlke,  die Wehrführung
übernehmen. 
Andreas Hinz wird jedenfalls eine große Lücke hinterlassen.
Kaum ein anderer hat sich so um Belange der Feuerwehr  und
die  Brandschutzerziehung gekümmert wie er, zumal alles
ehrenamtlich geschieht und  in der persönlichen Freizeit. Ein
herzliches Dankeschön dafür!
Hoffen wir für die Zukunft, dass sich die Wogen  glätten und
sich alle wieder den wesentlichen  Dingen zuwenden können. 

Spielenachmittag am 28.3. 
Es ist sicherlich noch eine Weile hin bis zum 28. März,  aber
merken sollten Sie sich den Termin jetzt schon. Dann veran-
stalten wir nämlich wieder unseren Spielenachmittag bei uns
im Gerätehaus, Blomeweg 4.  Beginn ist um 14.00 Uhr und es
wird Skat und Kobeln geboten.  Gegen eine geringe
Startgebühr kann jeder, ob nun Feuerwehrangehöriger oder
„Zivilist“, teilnehmen. Dafür erhält jeder oder jede  auch einen
Preis . Näheres dazu aber in der nächsten Ausgabe der ON.  
Wenn Sie aber nur so mal zum Klönschnack reinschauen wol-
len, sind Sie natürlich auch gern gesehen. Wir bieten dafür
Kaffee und Kuchen zu günstigen Preisen an. Also wie wär’s? 

Termine im Februar:
17.02.09    19.30 Uhr : Aussprache der Wehr

I. Stoltenberg, LM
Schriftwart

Jetzt aber ran...
an die nötigen Reparatur- und Wartungsarbeiten der noch im
Winterlager befindlichen Boote. Hier werden besonders die
„Privaten“ Bootsbesitzer angesprochen. Die Vereinsboote
wurden überwiegend startklar ins Winterlager verstaut. 
Der nächste wichtige Punkt für die Saison 2009 ist der
Terminkalender, deshalb hier schon einmal eine Vorschau.
Im März findet die Jahreshauptversammlung statt. Eine
Einladung wird rechtzeitig an die Mitglieder verschickt.
Im April folgt noch eine „Überraschung“, denn Johann war auf
Einkaufstour aber dazu in einer späteren Ausgabe der ON
mehr.
Am Samstag den 9. Mai 2009 beginnt unser Saison mit dem
Ansegeln. 
Am Sonntag den 14. Juni soll das Sommerfest folgen.
Am Samstag den 12. September ab 19.30 Uhr beginnt unsere
Lampion-Fahrt auf dem Passader See. Es wird der See in ein
Lichtermeer verwandelt. Dazu werden Boote mit Laternen
bestückt. Diese Veranstaltung ist offen für alle Gäste der
Festwoche der Gemeinde „750 Jahre Probsteierhagen“.
Am Samstag den 3. Oktober wird die Segel-Saison 2009 mit
dem „Absegeln“ beendet.
Zum Jahresabschluss trifft man sich am Samstag den 5.
Dezember zur Vorweihnachtsfeier.
Außerhalb der Segelsaison trifft man sich an jedem ersten
Freitag im Monat um 19.30 Uhr im Restaurant „Irrgarten“ zum
Klönschnack. Nächster Treff am 6. Februar 2009 um 19.30
Uhr. Also liebe aktive Segler und Freunde des Segelsports
diese Termine schon jetzt in den aktuellen Jahreskalender 2009
vormerken.
Die regelmäßige Segelausbildung findet wie bisher an jedem
Freitag von 15.00 - 19.00 Uhr in Wulfsdorf statt ( ab 15. Mai
bis 3. Oktober).
Wenn Sie mehr über uns erfahren möchten, klicken Sie unsere
Hompage an www.seglervereinpassee.de oder www.prob-
steierhagen.de unter Ortsseiten, Vereine und Verbände
„Seglerverein Passee“. Peter Spiegler

Festwoche vom 11. - 20. September 2009
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Advents-Zuchtschau 
der Gruppe Probsteierhagen
Am 14.12.2008 fand die Advents-Zuchtschau der Gruppe
Probsteierhagen im Deutschen Teckelklub 1888 e.V. im
„Bahnhofshotel“ in Schönberg statt.
Pünktlich um 10 Uhr eröffneten unsere Bläser der Gruppe die
Zuchtschau.  Unser 1. Vorsitzende, Herr Thomas Petersen,
begrüßte im Anschluss unseren Zuchtschaurichter, Herrn Peter
Michelet aus Berlin. Für die Schauleitung war Frau Gerlinde
Bock aus Kiel zuständig. 
Die vielen Besucher zeigten nicht nur Interesse an der
Zuchtschau, sondern auch an den Aktivitäten, die die Gruppe
Probsteierhagen seinen Mitgliedern seit nunmehr 10 Jahren
anbietet. Bei der Zuchtschau lag die tolle Meldezahl von 34
Teckeln vor. Die höchste Meldezahl seit Beginn unserer
Adventszuchtschauen. Unser Richter konnte 13 x den höch-
sten Formwert „vorzüglich“, sieben mal „sehr gut“, zwei „gut“
und in der Jüngstenklasse zehnmal „vielversprechend“ verge-
ben. 2 Teckel konnten leider nicht bewertet werden. Bei den
Veteranen, Teckel über 8 Jahren, siegte „Ben  vom alten
Apfelhof“ mit 10 Jahren, Bes.: Renate Fohs aus Kiel. Als
„schönster Teckel der Jüngstenklasse (6-9 Mon.)“ wurde
„Jassana vom alten Apfelhof“, Bes.: Renate Fohs aus Kiel aus-
gezeichnet. Nun ging es für alle Hunde, die vorzüglich erhal-
ten hatten „um die Wurst“. Schönster Kurzhaarteckel wurde
„No Angel vom Lachsenbach“, Züchterin und Besitzerin
Christiane Lassowski aus Eckernförde, schönster
Rauhhaarteckel wurde „Nero vom Ohlenkamp“, Bes.: Jörg
Selk aus Kiel, schönster Langhaarteckel und Tagessieger wur-
de „Hedera vom alten Apfelhof“, Bes.: Familie Brieger aus
Ahrensburg, 

v. li.: Der Richter Peter Michelet, Jan Berendt mit dem
Tagessiegerteckel, Thomas Petersen, Gerlinde Bock

Ab 15 Uhr fand dann als Jahresabschluss unser Adventskaffee
statt. Fast 44 Mitglieder und Gästegenossen die gemütlichen
Stunden bei Kerzenschein, leckerem Kaffee und Kuchen.

Großer Dank gilt Frau Stoltenberg vom „Bahnhofshotel“, die
uns den ganzen Tag so hervorragend bewirtete. So wurde unse-
re letzte Veranstaltung in diesem Jahr durch die hohe
Meldezahl ein perfekter Abschluss für das Jubiläumsjahr.

A. Klostermann, Gruppe Probsteierhagen

Musikgarten für Babys und deren Eltern (von 6 – 16
Monaten)
Musikgarten 1: Wir machen Musik (Kinder von 16 – 24
Monaten). 
Musik ist etwas Wunderbares. Außerdem lernen Kinder mit
Unterstützung von musikalischen Erfahrungen ihren Körper
auf besondere Weise kennen. Gemeinsames Musizieren und
Musik hören ist Nahrung für Körper, Seele und Gehirn. Babys
erkunden mit Hingabe Stimme und Körper, begreifen die Welt
mit ihren Sinnen. Sie untersuchen Rassel, Klanghölzer, bunte
Tücher und alles in der näheren Umgebung, was rasselt, kni-
stert, leuchtet oder klappert. 
Leitung: Anke Hamdorf
ab Montag, 02.02.2009, nachmittags, Gebühr: 56,- e
Ort: AWO – FBS, Schönberger Landstraße 67, Schönkirchen
Anmeldungen sind möglich unter 
familienbildungsstaette@awo-sh.de oder www.awo-fbs.de 

Kleinkindergruppen (12 bis 18 Monate)
Kleinkindergruppe ab 18 Monaten
In diesem Kurs entdecken wir zusammen alte und neue
Fingerspiele und den Spaß an der Bewegung, mit und ohne
Musik. Dabei kommen Bälle, Tücher und ähnliches, sowie
Alltagsmaterialien zum Einsatz. Die Mütter und Väter bekom-
men Anregungen für das Spielen und Singen mit dem eigenen
Kind und genügend Zeit, um sich auszutauschen. Es wer den
außerdem Bereiche der kindlichen Wahrnehmung und
Elemente aus der Bewegung eingebaut. Je nach Fähigkeiten
der Kinder werden auch kleine Bastelarbeiten angeboten.
Leitung:  Sonja Krause, Erzieherin und Bewegungspädagogin
(montags), Stephanie Krause, Sportübungsleiterin/Gesundheit
und Prävention (donnerstags) 
Kurse: montags vormittags und donnerstags vormittags,
genaue Zeiten erfahren Sie auf Anfrage.
Ort: AWO – FBS, Schönberger Landstraße 67, Schönkirchen
Anmeldungen sind möglich unter
familienbildungsstaette@awo-sh.de oder www.awo-fbs.de 

Rückbildungsgymnastik nach der Geburt
…bietet Informationen rund um das Thema Rückbildung und
die Möglichkeit zum Erfahrungsaustausch, Übungen für die
Stärkung des Beckenbodens und die Bauch- und Rücken-
muskulatur. Auch Entspannungsübungen sind wichtiger
Kursinhalt. 
Leitung: Anja Handrich-Haack, Hebamme Tel. 0431-24 53 73
Kurse am Vormittag und abends, genaue Informationen bitte
telefonisch erfragen! 
Krankenkassen erstatten 100% der Gebühren. 
Ort: AWO-Sozialstation, Steinbergskamp 2, Schönkirchen

Familienbildungsstätte

Tel. 04381 - 90 40 12
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Die Familienbildungsstätte bietet eine Fülle von Angeboten
rund ums Kochen an, zum Beispiel:
Rezepte aus Trinidad
So bunt wie der Regenbogen ist der ethnische Mix auf der süd-
lichsten der kleinen Antillen vor der Nordküste Südamerikas,
was Trinidad und Tobago zum Eldorado für Freunde der indo-
karibischen Küche macht. 
Kubanische Küchen
Kuba, die größte der Antillen-Inseln ist nicht nur für seine
Zigarren berühmt sondern zurecht auch für seine Kulinaria,
denn die Kubanische Küche verbindet auf einzigartige Art und
Weise traditionelle Zutaten der Insel mit Einflüssen aus
Spanien und der Kreolischen Küche. Es wird würzig und kräf-
tig deftig.
Leitung: André Weidtkamp
Ort: Schulküche, Augustental, Schönkirchen

Ich nehme ab!
Am 10.02.2009 findet dieser Kurs der Familienbildungsstätte
statt. Er richtet sich an Diätmüde mit leichtem Übergewicht. Er
ermöglicht Ihnen, in kleinen Schritten ein gesünderes
Essverhalten zu erlernen und damit den Grundstein für eine
erfolgreiche, gesunde Gewichtsabnahme zu legen.
Besonderheit des Kurses sind zwei Praxistermine, an denen
fettarme Rezepte zubereitet und gemeinsam verzehrt werden.
Grundlage des Kurses ist das Kurskonzept der Deutschen
Gesellschaft für Ernährung „Ich nehme ab“. 
Leitung: Diplom-Ökotrophologin Ulrike Preuß
Kosten: 145,- e (Die TK und andere Krankenkassen erstatten
anteilig die Gebühren)
Ort: AWO – FBS, Schönberger Landstraße 67, Schönkirchen
Anmeldungen sind möglich unter
familienbildungsstaette@awo-sh.de oder www.awo-fbs.de

Kinder fotografieren ihre Welt (6 – 10 Jahre)
Heutzutage kennen Kinder fast nur noch Digitalfotos. Aber
hier werden die Fotos noch mit einem „echten Film“ gemacht
– das ist Fotografie zum „Anfassen“.
Am 31.01.2009 fotografieren Kinder aus ihrem Blickwinkel:
Frei, offen und unvoreingenommen. Hierbei steht die
Unterstützung dieser noch freien unkomplizierten
Wahrnehmung von Motiven, Gegenständen, Situationen,
Menschen im Vordergrund. Die Kinder  stellen kleine Alben
her, schneiden Passepartouts, rahmen die Fotos für eine
Abschlussausstellung.
Leitung: Stefanie Gerhardt, Kosten: 20,- e
Ort: AWO – FBS, Schönberger Landstraße 67, Schönkirchen
Anmeldungen sind möglich unter 
familienbildungsstaette@awo-sh.de oder www.awo-fbs.de

Auf die Plätze - fertig - los! 
Im AWO-Montessori-Kinderhaus sind ab dem 02.03.09 die
kleinen Mäuse los.
Die Welt wird aus kindlicher Sicht begriffen. Die Kinder fin-
den an zehn Terminen in einer vorbereiteten Umgebung Zeit
zum Ausprobieren und zum freudvollen Spielen. Verschiedene
Materialien lassen Ihren Kindern Raum zum „Begreifen“. Ich
freue mich auf Sie und Ihre Kinder!
Leitung: Martina Ulber, Kosten: 35,- e
Ort: AWO – FBS, Schönberger Landstraße 67, Schönkirchen
Anmeldungen sind möglich unter
familienbildungsstaette@awo-sh.de oder www.awo-fbs.de

Der Bücherbus kommt 
nach Probsteierhagen! 
Alle 3 Wochen, jeweils am Montag, können Sie in
Probsteierhagen im Bücherbus Bücher, Zeitschriften,
Hörspiel-Kassetten und -CDs, CD-ROMs und DVDs aus-
leihen. 
Die nächsten Termine: 16. Februar und 09. März.
Seeblick, Schule 10.35 – 10.55 Uhr
Pommernring 6 11.00 – 11.20 Uhr
Mecklenburger Str. 41 11.25 – 11.45 Uhr
Alte Dorfstr. 11 11.50 – 12.10 Uhr

Hagener Weg 13.10 – 13.30 Uhr
Röbsdorf, Bushst. 13.35 – 13.55 Uhr
Schrevendorf, Bushst. 14.00 – 14.20 Uhr
Muxall, Bushst. 14.25 – 14.45 Uhr
Bokholt, Bushst. 14.50 – 15.05 Uhr
Trensahl, Neubaugebiet 15.10 – 15.30 Uhr
Blomeweg, Feuerwehr 15.35 – 15.55 Uhr
Kellerrehm 16.00 – 16.15 Uhr
Pommernring 6 16.20 – 16.40 Uhr
Mecklenburger Str. 41 16.45 – 17.05 Uhr
Wulfsdorf 17.10 – 17.30 Uhr

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Hannes Rodrian!

Bücher-Tipps der Fahrbücherei
Roman für Erwachsene:
George, Elizabeth: Doch die Sünde ist scharlachrot. –
Blanvalet, 2008. 
Nach dem Tod seiner Frau hatte Inspector Thomas Lynley mit
seinem Beruf abgeschlossen. Doch die Neugier des Ermittlers
ist wiedererweckt, als er an der Steilküste Cornwalls unverse-
hens in einen Mord verwickelt wird. „Elizabeth George manö-
vriert in den Untiefen der Gefühle mit einer Sicherheit, die
allen Beteiligten auf erschreckende Weise Glaubwürdigkeit
verleiht“ (Radio Bremen). 

Sachbuch für Erwachsene: 
Harpprecht, Klaus: Die Gräfin: Marion Dönhoff; eine
Biographie. – Rowohlt, 2008. 
Harpprecht kannte Marion Dönhoff über Jahrzehnte, ohne ihr
nah zu sein, wie er schreibt. Gute Voraussetzungen für das
Verfassen einer kritischen Biographie, die sich auf den priva-
ten und öffentlichen Briefwechsel, auf Tagebücher und das
Familienarchiv stützt. Die Lebensgeschichte einer ungewöhn-
lichen Frau und großen Publizistin, die in diesem Jahr 100
Jahre alt geworden wäre. (Allg 1490)

Kinderbuch:
Kinney, Jeff: Gibt’s Probleme? : Gregs Tagebuch 2. 
Baumhaus-Verl., 2008.
Greg schreibt sein Tagebuch weiter: Ein neues Schuljahr hat
begonnen und es läuft wieder nicht alles nach Plan. Auch sein
Bruder Rodrick nervt ihn gewaltig. Rodrick weiß, was Jeff in
diesem Sommer Peinliches passiert ist. Jetzt hat Greg nur ein
Ziel: Er muss unbedingt verhindern, dass sein wohl gehütetes
Geheimnis ans Tageslicht kommt! Eine unglaublich witzige
Mischung aus Kinderbuch und Comic. (Ab 10 Jahren)

DVD für Erwachsene:
Juno /ein Jason Reitman Film. – Fox, 2008.
Schlagfertig, süß, sechzehn… schwanger! Junos Freund ist ihr
keine Hilfe, da scheint Adoption die perfekte Lösung zu sein.
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Mit dickem Baum und jeder Menge Selbstbewusstsein ergreift
Juno die Initiative und lernt das Yuppie-Ehepaar Mark und
Vanessa kennen, deren größter Wunsch ein Kind ist. 
Sie ist überzeugt, die perfekten Eltern für ihr Baby gefunden zu
haben, bis sie erkennt, dass 30-jährige Spießer nicht unbedingt
erwachsen sind. (freigegeben ab 6 Jahren)

Theaterball in Passade am 7. März 
Die Vorbereitungen zum diesjährigen Theaterball sind in vol-
lem Gange. Das Schauspielerensemble probt eifrig für das
plattdeutsche Theaterstück „Verdreegt jo!“  Und der
Kartenvorverkauf hat begonnen. Hier noch einmal zur
Erinnerung: Der Kartenpreis beträgt 8  im Vorverkauf bei Ulf
Brandt (Tel. 04344 413741) oder Annette Blöcker (04344
2713). An der Abendkasse kostet die Karte 10 . Der Ball fin-
det statt im Dörpshuus in Passade und Einlass ist ab 19.00h.
Der Vorhang der Theaterbühne öffnet sich ab 20.00h.
Am 14. März 2009 wird es eine 2. Aufführung des
Theaterstückes geben. Einlass ist dann bereits um 18.00h,
Beginn der Vorstellung um 19.00h. Der Kartenpreis im
Vorverkauf (s.o.) und an der Abendkasse beträgt dann 3 e.
Über ganz viele Gäste freut sich das Schauspieler- und
Organisationsteam des Theaterballs 2009.

Eisvergnügen auf dem Passader See
Donnerstag, 1. Januar 2009: Eine dünne Eisschicht hat sich auf
dem Passader See gebildet. Die folgende Nacht ist frostig kalt.
Und am nächsten Tag ist die Eisschicht schon gewachsen.
Lena und Luise wagen an der Pferdetränke die ersten Schritte
auf dem dünnen Eis mit Schlitten und Schlittschuhen. Es hält.
Aber der Wetterbericht verheißt nichts Gutes: Regen und wär-
mere Temperaturen für die nächsten Tage. So ein Ärger! Aber
nur wenige Tage später wird es wieder richtig  kalt – minus 5
bis minus 9 Grad. Und das mehrere Tage und Nächte hindurch.
Eisexperten versammeln sich am Ufer und machen den
Stocktest. Das Eis hält diesmal auch die Erwachsenen.

Sonntag, 11. Januar 2009: Eisiger Wind, aber die Sonne strahlt.
Große und kleine Schlittschuhläufer, Anfänger und
Fortgeschrittene, Eishockeyspieler und Kinderwagenschieber

treffen sich auf dem Eis. Selbst Spaziergänger werden magisch
von der glatten und ziemlich rutschigen Oberfläche angezo-

gen. Dieses Vergnügen will sich keiner entgehen lassen, denn
wer weiß, wie lange des dauert? Zum Abend hin scheint die
Sonne traumhaft schön im See zu versinken – und lässt leider
auch das Eis wieder schmelzen. 

U. Riedel 

Einladung zur 255. Jahresversamm-
lung unserer Totenbeliebung von
1754 zu Passade
am 22. Februar 2009 um 15.30 Uhr im „Dörpshuus“ in
Passade.
Tagesordnung:
1   a) Begrüßung

b) Gedenken der Verstorbenen des letzten Jahres
2   Mitgliederbewegungen
3   Wahlen
4   Umlage
5   Sonstiges
Nach dem offiziellen Teil gibt es Kaffee und Kuchen. Der
Vorstand bittet um rege Beteiligung an dieser Jahresversamm-
lung.

Der Vorstand

Freiwillige Feuerwehr Passade
Nach einem Jahr Pause kommt dieses Jahr unser Sozialer Tag
wieder, dieser wird am 18. April stattfinden. Wie gehabt in
Fahren und Passade. Falls Bedarf, meldet euch doch bitte bis
zum 2. April an bei Holger Bargheer 04344/413761 oder
Hannes Rönnau 04344/9862 .
Nicht vergessen immer am ersten Montag im Monat ist unsere
Schrottsammlung dazu bitte anmelden bis zum Freitag davor.
Bei Hannes Rönnau 04344/9862 oder Ingo Neelsen
04344/415707
Wiederkehrende Termine der Jugendfeuerwehr: 
- Jeden zweiten Montag Dienst beginn 09.02.2009

Die Jungendfeuerwehr Passade

Der Bücherbus kommt nach Passade!
Alle 3 Wochen, jeweils am Dienstag, können Sie in Passade im
Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörspiel-Kassetten und –
CDs, CD-ROMs und DVDs ausleihen. 
Die nächsten Termine sind: 17. Februar und 10. März.
Tegelredder, Grootkoppel 11.40 – 12.00 Uhr
Bushaltestelle, Feuerwehr 16.25 – 16.45 Uhr

Ihr Bücherbus-Team  
Susanne Stökl und Hannes Rodrian!

Der Bücherbus kommt am Montag, den 09. Februar 2009.
Er hält
an der Telefonzelle von 09h40 – 09h55 Uhr 
am Feuerwehrgerätehaus von 17h00 – 17h15 Uhr
und in der Teichstraße von 17h20 – 17h45 Uhr
und dann wieder am Montag, den 02. März 2009.

PRASDORF

PASSADE
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Teil 1 des Terminkalenders 
für das Dörpshus 
(Änderungen stets vorbehalten) :

Februar
02. 19h30 Uhr SPD
03. 18h00 Uhr Tanzen

19h30 Uhr CDU
04. 15h30 Uhr Miniclub

18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran“
06. 20h00 Uhr WGP – Jahreshauptversammlung
09. 15h00 Uhr Klönschnack

19h30 Uhr Totenbeliebung – Festausschuss
10. 18h00 Uhr Tanzen

20h00 Uhr WGP
11. 15h30 Uhr Miniclub

17h30 Uhr Jugendfeuerwehr Prasdorf
18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran“
19h00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf

13. 19h30 Uhr SG Prasdorf – Jahreshauptversammlung
14. 16h00 Uhr Jugendfeuerwehr Prasdorf – 

Jahreshauptversammlung
19h00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf – 

Jahreshauptversammlung
17. 18h00 Uhr Tanzen
18. 15h30 Uhr Miniclub

18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran“
23. 18h00 Uhr Totenbeliebung Prasdorf – 

Jahreshauptversammlung
24. 18h00 Uhr Tanzen
25. 15h30 Uhr Miniclub

17h30 Uhr Jugendfeuerwehr Prasdorf
18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran“
19h00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf

März
02. 19h30 Uhr SPD
03. 18h00 Uhr Tanzen

19h30 Uhr CDU
04. 15h30 Uhr Miniclub

18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran“
07. 13h00 Uhr Amtsfeuerwehren Probstei – 

Jugendwartetreffen
09. 15h00 Uhr Klönschnack
10. 18h00 Uhr Tanzen

20h00 Uhr WGP
11. 15h30 Uhr Miniclub

17h30 Uhr Jugendfeuerwehr Prasdorf
18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran“
19h00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf

15. P R I V A T
17. 18h00 Uhr Tanzen
18. 15h30 Uhr Miniclub

18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran“
21. 14h00 Uhr SPD
23. 15h00 Uhr Klönschnack
24. 18h00 Uhr Tanzen
25. 15h30 Uhr Miniclub

17h30 Uhr Jugendfeuerwehr Prasdorf
18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran“
19h00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf

31. 15h30 Uhr Miniclub

18h00 Uhr Tanzen
18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran“
20h00 Uhr WGP

April
01. 16 – 19 Uhr DRK – Blutspende
06. 15h00 Uhr Klönschnack

19h30 Uhr SPD
07. 19h30 Uhr CDU
08. 15h30 Uhr Miniclub

17h30 Uhr Jugendfeuerwehr Prasdorf
18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran“
19h00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf

15. 15h30 Uhr Miniclub
18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran“

21. 18h00 Uhr Tanzen
20h00 Uhr WGP

22. 15h30 Uhr Miniclub
17h30 Uhr Jugendfeuerwehr Prasdorf
18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran“
19h00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf

25. P R I V A T
27. 15h00 Uhr Klönschnack
28. 18h00 Uhr Tanzen
29. 15h30 Uhr Miniclub

18h30 Uhr Sparclub „Hol di ran“
(wird fortgesetzt .....)

Sparclub Hol di ran
Protokoll der Versammlung des Sparclubs „Hol di ran“
vom 9.1.2009
Die 1. Vorsitzende Frau Erika Boldt  eröffnet die Versammlung
um 20.00 Uhr, begrüßt die anwesenden Sparer und
Sparerinnen und stellt die Beschlussfähigkeit fest.
Die 1. Vorsitzende berichtet über die Kassenbewegungen und
die Aktivitäten im Jahr 2008.
Die Kassenprüferin Frau Karin Lohmann berichtet über die
Kassenprüfung. Es haben sich keine Beanstandungen ergeben.
Sie beantragt die Entlastung des Vorstandes.
Diese wird einstimmig bei eigener Enthaltung des Vorstandes
erteilt.
Anschließend erfolgen die satzungsgemäßen Wahlen.
Es werden einstimmig gewählt:
1. Vorsitzende:             Frau Erika Boldt
2. Vorsitzende:             Frau Christiane Hafemann
Kassiererin:                 Frau Angelika Teske
Kassiererin:                 Frau Susanne Strelau
Kassiererin:                 Frau Iris Gnauck
Turnusgemäß scheidet  Herr Mario Wensorra als Kassenprüfer
aus.
Einstimmig wurde Herr Hans Jürgen Grimm zum neuen
Kassenprüfer gewählt.
Auf Antrag einer Sparerin wird nach längerer Aussprache eine
neue Regelung hinsichtlich der Strafgeldberechnung bei
Versammlungen verabschiedet.
Die Satzung wird entsprechend geändert. (Siehe Anhang!)
Mehrheitlich wird beschlossen das Sparclub-Fest am
5.12.2009 im Dörpshus zu veranstalten.
Die 1. Vorsitzende teilt die Termine für das Jahr 2009 mit und
schließt die Versammlung um 21.15 Uhr.

Erika Boldt                                Iris Gnauck
- 1. Vorsitzende-  -Protokollführerin-   
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Satzung des Sparclubs  „Hol di ran“
§ 1 Der Sparclub trägt den Namen  « Hol di ran ».

§ 2 Der Sitz des Sparclubs ist Prasdorf.

§ 3 Sinn und Zweck des Sparclubs ist es, durch regelmäßiges
Sparen zum Weihnachtsfest einen größeren Betrag anzusam-
meln.

§ 4 Der Vorstand setzt sich zusammen aus:
Vorsitzenden und 2. Vorsitzenden
Kassierern 
Der Vorstand ist jedermann gegenüber zur Verschwiegenheit
verpflichtet. Unterschriftsberechtigt in Spargeschäften sind die
Mitglieder des Vorstands.

§ 5 Die wöchentliche Sparleistung beträgt mindestens e
2,—.  Anderenfalls sind e 0,50 Strafgeld zu zahlen.
Die Strafgelder werden am Ende des Sparjahres von den
gesparten Beträgen abgezogen.

§ 6 Das Spargeld wird mittwochs von 18.30 bis 19.30 Uhr im
Prasdorfer Dörpshus einkassiert. Es besteht die Möglichkeit
vorzusparen.

§ 7 Am Ende des Sparjahres werden  jedem Sparer e 1,50
Kassierergeld von seiner Gesamtsparsumme abgezogen.

§ 8 Die aufgelaufenen Zinsen kommen der Clubkasse zugute.

§ 9 Der Austritt der Mitglieder ist nur zum Jahresende mög-
lich. Ausnahmefälle werden berücksichtigt.

§ 10 Eine Mitgliederversammlung findet jeweils im Juni und
Oktober des Jahres statt.
Bei Nichterscheinen wird ein Strafgeld von e 3,00 erhoben. 
Solange der Vorstand die Versammlung nicht geschlossen hat,
kann der Sparer oder die Sparerin auch verspätet an der
Versammlung teilnehmen. 
Ist die Versammlung bereits geschlossen,  und der Sparer oder
die Sparerin erscheint erst danach, ist das satzungsgemäße
Strafgeld zu berechnen.
Versammlungen  finden ausschließlich  in Prasdorf statt. 
Die Versammlung ist beschlussfähig, wenn mindestens 10
Mitglieder einschließlich des Vorstandes anwesend sind.

§ 11 Am Ende eines jeden Sparjahres wird ein gemütliches
Beisammensein aller Sparer veranstaltet. Hierbei werden auch
die angesparten Beträge ausgezahlt. Die Kosten der
Veranstaltung werden durch die Strafgelder zzgl. der aufgelau-
fenen Zinsen gedeckt. 
Reichen diese Beträge nicht aus, so werden die fehlenden
Kosten zu gleichen Teilen von den Teilnehmern des Festes
erhoben.

§ 12 Werden nach Beginn des Jahres neue Mitglieder in den
Sparclub aufgenommen, so sind für jeden Monat, der verstri-
chen ist, e 2,00 an die Clubkasse zu entrichten.

§ 13 Satzungsänderungen können nur am Jahresanfang vorge-
nommen werden.

Prasdorf, den  9.01.2009

Totenbeliebung Prasdorf von 1759 /
Sterbehilfskasse Prasdorf
Einladung : 
Am Montag, den 23.02.2009 (Rosenmontag) findet die dies-
jährige Gildeversammlung der Totenbeliebung Prasdorf von
1759 und die Jahreshauptversammlung der Sterbehilfskasse
Prasdorf um 18h00 Uhr im Prasdorfer Dörpshus statt.

Hierzu werden alle Mitglieder (und solche, die es werden
möchten) recht herzlich eingeladen.

(voraussichtliche) Tagesordnung :
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden und Feststellung der

Beschlussfähigkeit
2. Gedenken an die im Vorjahr verstorbenen Mitglieder
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Kassen- und Schriftwartes
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht des Festausschusses zur 250-Jahr-Feier
7. Aussprache zu den Berichten
8. Entlastung des Vorstandes
9. Wahlen

a) des 1. Vorsitzenden
b) des stellvertretenden Vorsitzenden
c) des Kassen- und Schriftwartes
d) des Kassierers
e) eines Kassenprüfers
f) des Schankwartes und Bläsers
g) des erweiterten Vorstandes (Hufner und Kätner)

10.Verschiedenes
Auf zahlreiche Beteiligung freut sich 

Der Vorstand

Aus der Gemeinde :  

Liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,
wie die Zeit doch läuft, jetzt liegt der Januar schon wieder eini-
ge Tage hinter uns und was hat sich nicht schon wieder alles
ereignet: die USA haben einen neuen Präsidenten,
Deutschland hat eine neue Dschungelkönigin und wir alle
bekommen – Dank der Rezession – mehr Geld in die Taschen
(so zumindest die Theorie). 
Ob dieses Konjunkturpaket auch unserer Gemeinde bei ihren
Plänen und Vorstellungen helfen kann, bleibt abzuwarten,
aber: der Reihe nach.
Am 11. Januar hatte die Gemeinde zum traditionellen
Neujahrsempfang in das Dörpshus eingeladen und rund 50
Bürgerinnen und Bürger sind dieser Einladung gefolgt und
konnten dann auch die kleine Delegation aus unserer
Partnergemeinde Borkow – bestehend aus dem Bürgermeister
und dem Wehrführer – herzlich begrüßen. In geselliger Runde
wurden wieder viele Gespräche geführt und das Miteinander
gepflegt. In diesem Rahmen schlug dann der Borkower
Bürgermeister Olaf Lorenz vor, dass sich die Prasdorfer und
die Borkower Bürgerinnen und Bürger anlässlich der
Bundesgartenschau im Frühsommer in Schwerin treffen könn-
ten. Diese Idee wurde mit großem Interesse aufgenommen und
vom Kulturausschuss weiter verfolgt.
Am 21.01. kam der Finanzausschuss zusammen, um u.a. den
Haushaltsplan für 2009 zu beraten. Die Ausschussmitglieder
haben sich dabei so sehr in die Materie vertieft, dass sie die
Sitzung um 23h00 Uhr abbrechen und die anderen
Tagesordnungspunkte vertagen mussten. Der neue Termin für
die Fortsetzung stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest,
Am 29.01. kamen der Kulturausschuss und der Umwelt- und
Bauausschuss zu einer gemeinsamen Sitzung zusammen, um
über die Neugestaltung und die Renovierung des Dörpshus zu
beraten. Ob die geplanten Maßnahmen vielleicht durch das
Konjunkturpaket II der Bundesregierung finanziert werden
können, steht leider ebenso wenig fest wie die Pläne zur
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Breitbandversorgung in der Fläche, die durch das
Maßnahmenpaket ebenfalls umgesetzt werden sollen. Warten
wir es ab........

Auf vielfachen Wunsch werden nachfolgend noch einmal die
Preise für die private Nutzung des Dörpshus aufgeführt :
Für private Festlichkeiten (Familienfeiern) von Prasdorfer
Bürgerinnen und Bürgern sind je Veranstaltung folgende
Entgelte zu zahlen :
1. Nutzung an einem Tag e 80,00
2. Nutzung an zwei aufeinander folgenden Tagen

(z. B. zum Eindecken oder zum Aufbauen) e 100,00
3. Nutzung an drei aufeinander folgenden Tagen e 120,00
(Auszug Ende)

Da wir den Telefonanbieter gewechselt haben, sind wir aus den
hiesigen Telefonbüchern rausgeflogen. Nachstehend – eben-
falls auf vielfachen Wunsch – noch einmal unsere
Rufnummer: Telefon 4657

Aus gegebener Veranlassung möchte ich darum bitten, dass
Plakate jeglicher Art nicht an die Bäume getackert werden.
Für Informationen allgemeiner Art oder Suchplakate insbeson-
dere für entlaufene Katzen steht unsere Anschlagtafel an der
Ecke Dorfstraße / Teichstraße zur Verfügung. 

Seitens des Statistischen Amtes für Hamburg und Schleswig-
Holstein wird auf den so genannten Mikrozensus 2009 hinge-
wiesen. Wie in jedem Jahr findet auch 2009 im gesamten
Bundesgebiet und damit auch in Schleswig-Holstein eine
1%ige Erhebung über die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt
(Mikrozensus) statt. Rechtsgrundlage hierzu ist das
Mikrozensusgesetz von 2004. Die Befragung ausgewählter
Haushalte erstreckt sich über das ganze Jahr. Das bedeutet,
dass in den nächsten Monaten einzelne Haushalte zum
Interview herangezogen werden können. Ob auch Haushalte in
unserer Gemeinde zu den Befragten gehören, bleibt abzuwar-
ten. 
Mit der Befragung vor Ort werden Interviewer/innen beauf-
tragt, die Gewähr für Zuverlässigkeit und Verschwiegenheit
bieten und besonders zur Wahrung des Datenschutzes ver-
pflichtet worden sind.
Sollte ein Haushalt (oder mehrere) aus Prasdorf betroffen sein,
wird dieser ein vorheriges Ankündigungsschreiben des
Statistischen Amtes erhalten. Im Zweifel kann dann zur
Klärung des Sachverhaltes Kontakt mit dem Amt Probstei in
Schönberg aufgenommen werden.

So, das soll es von mir erst einmal wieder gewesen sein. Ich
wünsche allen einen närrischen Februar. 

Herzliche Grüße
Ihr / Euer 

Matthias Gnauck

Strohfigurenwettbewerb 2009
Wer hat Lust und Zeit eine Strohfigur für Prasdorf mit zu
gestalten?
Bitte bis zum 23. Februar melden bei Susanne Arp, Tel.410528
oder Erika Boldt, Tel.9840.

An die Feuerwehr denkt man meistens nur, wenn man von der
Sirene mitten in der Nacht gestört wird. 5 - 10 Minuten später
rauschen dann die Fahrzeuge mit Blaulicht und Martinshorn
durch die Straßen. Aus diesem Grund wollen wir Ihnen in die-
sem Jahr Ihre Freiwillige Feuerwehr Prasdorf näher bringen.
Denn wir sind für Sie da, wenn SIE uns brauchen und das 24
Stunden - 365 Tage seit über 100 Jahren!
Alle Mitglieder sind ehrenamtlich tätig. Das heißt, sie bekom-
men kein Geld für die unzähligen Übungsstunden und die
Einsatzzeit. Auch die Zeit die verwendet wird um Fahrzeuge
und Material in Schuss zu halten ist für ein einfaches „Danke“
zu haben. 
Aus diesem Grund freuen wir uns über jedes neue Mitglied
welches einen Teil seiner Freizeit in den Dienst der
Allgemeinheit stellt. Wie man aktiver Feuerwehrmann oder
aktive Feuerwehrfrau wird, können Sie bei uns erfahren.
Wer sich den aktiven Dienst in der Freiwilligen Feuerwehr
z.B. aus gesundheitlichen Gründen nicht zutraut, aber trotz-
dem die FF Prasdorf unterstützen möchte, der kann sich ver-
trauensvoll an Bernd Wohnrath oder Oliver Arp  als
Vorsitzende des Fördervereins der FF Prasdorf wenden. Hier
findet sich immer eine Möglichkeit, wie Sie trotzdem die FF
Prasdorf unterstützen können.
Also, wir freuen uns auf das Gespräch mit Ihnen. Entweder bei
unseren „Sonderdiensten“ am Dorfteich oder bei unseren regu-
lären Übungsdiensten an jedem zweiten Mittwoch.  Auch bei
den bekannten Veranstaltungen im Laufe des Jahres, wie z.B.
Pfingstfeuer, Vogelschießen, Laternelaufen oder Baum-
anleuchten stehen wir Ihnen zum Gespräch zur Verfügung. 
Für den Vorstand

Andreas Kay
-stellv. Wehrführer-

Freiwillige Feuerwehr Prasdorf 
und Förderverein
Apropos Unterstützung der Feuerwehr… Das eine oder ande-
re Mitglied der Prasdorfer Wehr mag sich bereits gefragt
haben, warum bislang die Feuerwehr noch nicht bei ihm
erschienen ist, um den Jahresbeitrag für das Jahr 2009 einzu-
sammeln. Während in der Vergangenheit die Kameradinnen
und Kameraden der Wehr schon im Januar von Haus zu Haus
gingen, um aktive und fördernde Mitglieder „zur Kasse zu bit-
ten“, wird in diesem Jahr mit dem Sammeln erst Anfang März
begonnen. Der Grund liegt darin, dass sich im November ver-
gangenen Jahres ein Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr
Prasdorf gegründet hat, der, sobald die letzten bürokratischen
Hürden überwunden sind und die Gemeinnützigkeit des
Vereins anerkannt ist, die Feuerwehr zukünftig bei ihrer Arbeit
unterstützen und sie finanziell entlasten wird. Dieser Umstand
hat Einfluss auch auf die künftige Gestaltung der Mitglieds-
beiträge zur Kameradschaftskasse der Wehr.
In diesem Zusammenhang wäre es aus Sicht der Wehr wün-
schenswert, wenn nicht neue Gönner dem Förderverein beitre-
ten, sondern möglichst auch all diejenigen, die die Feuerwehr
bisher bereits durch ihre Beiträge zur Kameradschaftskasse
unterstützt haben. Die von den Vereinsmitgliedern zu entrich-
tenden Mitgliedsbeiträge kommen ebenso wie die sonstigen
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Einnahmen des Vereins ausschließlich der Feuerwehr zugute,
da der Verein allein deren Interessen dient.
Der - selbstverständlich freiwillige - Beitritt zum Förderverein
ist im Hinblick auf die bisherige Mitgliedschaft in der
Feuerwehr mit keinerlei Nachteilen verbunden. Insbesondere
bedeutet der Beitritt nicht, dass man im Gegenzug die
Mitgliedschaft in der Wehr beenden muss. Insbesondere wer
förderndes Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr war und es
auch künftig sein möchte, darf es natürlich weiterhin bleiben.
Auch bleibt die Möglichkeit, an den diversen Veranstaltungen
der Wehr, insbesondere an der Jahreshauptversammlung und
dem Kameradschaftsfest, teilzunehmen, unverändert bestehen.
Schließlich muss niemand befürchten, er werde nach seinem
Beitritt zum Verein künftig doppelt zur Kasse gebeten, da die

Beiträge zum Förderverein auf die Jahresbeiträge als aktives
oder förderndes Mitglied der Wehr angerechnet werden sollen.
Mit dem Verein tritt lediglich ein anderer Zahlungsempfänger
auf, welcher die Einnahmen dann im ausschließlichen
Interesse der Feuerwehr einsetzt.
Da die Neuerungen, auch wenn sich dadurch für den Einzelnen
faktisch keine spürbaren Änderungen ergeben, von dem Einen
oder Anderen vielleicht kritisch beäugt werden und sicher auch
noch Fragen offen lassen, werden in diesem Jahr Wehrführer
und Stellvertreter gemeinsam mit Vorstandmitgliedern des
Fördervereins zur Beitragssammlung aufbrechen, um
bei Bedarf Rede und Antwort zu stehen und die Hintergründe
und den Zweck der Vereinsgründung ggf. näher zu erläutern.
Die Feuerwehr bleibt auch in Zukunft auf Ihre Unterstützung
angewiesen und ist angesichts des ihr bislang entgegenge-
brachten Vertrauens zuversichtlich, dass Sie uns weiter gewo-
gen bleiben.
Im Namen des Vorstandes
der Freiwilligen Feuerwehr Prasdorf

Ingo Plewka, Schriftführer

Der Bücherbus kommt nach Fahren

Haltepunkt:Alte Meierei, 16.50 - 17.20 Uhr
27. Januar, 17. Febr., 10. März, 31. März, 28. April, 26. Mai,
16. Juni, 07. Juli, 25. Aug., 15. Sept., 06. Okt., 03. Nov., 24.
Nov., 15. Dez.

Susanne Stökl, 
Fahrbücherei im Kr. Plön



20 Ortsnachrichten ON

 Frischemarkt Baasch
Inh. Matthias Baasch

Lebensmittel · Liefer-Service · Lotto/Toto
Tourismusbüro, Touristinformation

Internetcafé · Post-Service

 Partyservice Andrea Baasch
Suppen · Menüs · Warme Braten

Schnittchen · Kalte Platten

Alte Dorfstraße 53 · 24253 Probsteierhagen
Tel. 04348/8490 · Fax 04348/919550
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 7.30 – 13.00 und 
15.00 – 18.30 Uhr, Sa. 7.00 – 13.00 Uhr
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Mofa- und Mopedschilder. Und schon kann’s losgehen.
Bevor es in die neue Saison geht, das Versicherungskenn-
zeichen nicht vergessen!

JETZT FEHLT NUR NOCH 
EINES: EINE FREIE STRASSE

UND SONNENSCHEIN

vermittelt durch:

Das Kennzeichen erhalten Sie von:  
Max Mustermann
Versicherungsfachmann (BWV)
Musterstraße 11
12345 Musterstadt
Telefon: 012 34 / 56 78

Wolfgang Rump  
Generalagentur 
Zur Linde 14 · 24253 Probsteierhagen
Tel. 04348/912812 · Fax 912813, 
e-Mail: Wolfgang.Rump@vpv.de
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